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fächer muß man. Erfahrungen sammeln..
Das "betrifft auch die operative 
Durchsuchung der von. den Besuchern, abgelegten Gegenständen.,- Die hierzu 
eingesetzten Mitarbeiter sind ein­
gehend zu schulen,

- Die Invest it io ns - und Bekonstruktioas- 
vorhaben der Linie XIV sind zügig 
f ox'tzuf Suren.
Im Mittelpunkt stehen Ileubran.den.burg, 
Erfurt und Suhl, danach gilt es ent­
sprechende Maßnahmen, in Magdeburg und 

r - Leipzig in Angriff zu nehmen.
Bei der Rekonstruktion des Verx-Jafor- 
traktes wird eine Auslagerung der'

. Verhafteten erfolgen müssen, so, -wie das gegenwärtig in der Abt. XIV der BV Berlin praktiziert wird.
Bei allen Bauvorhaben ist eine ständige Konsultation aller Beteiligten, zu ge­
währleisten, Die praktischen Erfah­
rungen belegen ein.deu.tig, daß man. sich 
lieber einmal mehr an. einen Tisch 
setzen soll.
Es ist auch zu berücksichtigen, daß ■

V sich unter den Arbeitern der Fremd-
forisen Feinde befinden können. - eine 
durchgängige Absicherung dieser 

. . .. Kräfte ist also auch vorzunehmen.
. , Ziel der Baumaßnahmen muß es sein,auch die Arbeitsbedingungen, unserer 

Mitarbeiter mit zu'verbessern,
’■ "■ m' Die Verwahx’räume in. allen USA sollten

, "• noch häufiger renoviert werden.

28, Gen. GSL Mäther: - Die Registrierung der Besucher erfolgt
bei.uns über das VPKA, Früher waren 

; die Hamen der Verhafteten, bekannt
. ' ., • " jetzt werden nur noch die Hamen der■ Besucher auf einen Zettel erfaßt.

• , ' ' - • . J ■

Die Verfahrensweise, daß jeder Ver­
haftete ein. eigenes Eigengeldkonto bei der Abt» Finanzen hat, finde 
ich nicht ratsam-.
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